
SCUDERIA

MUNCHEN
im A DAC e. V.

t:ntt!<-'i J
I i]/
'l l'e

scud eria report

;ffi, ,*" ry

it,Èi
letzt fjir mofgþn sofggn,
Spar-Daueraufttag'
Zum Beispiel für die Ausbildung lhrer Kinde.r.
Monatlich kleine Beträge sind in ein
þaarJah ren ei ne g roße H i I f g. Srylerl Si e regel mäßi g.

benn jeden Monat ein bißchen ist viel,
viel mehr als nichts.
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1O5 P-S - Honologationsgewicht ca. 852 tg
sportlich abgestuftes I Ganggetrlcbe
Hinterachse 1o44 unð, 1.67
Honotogation ab '1.1O.19?5 Gruppc 4

Anfang 1!/6 Gruppr 1

Kommen Sie zu uns, oder sprechen Sie mit unEeren Mita¡-
beitern, die r¡it eine¡n Servicenagen unsere Kunden bei Veranstaltungen
betreuen.

Wir informieren Sj-e über das Auto, von den in Zukunft noch viel die Rede

sein wird.

Informieren Sie sich über weitere Fragen bei unseren Fachleuten auch dann,

wenn Sie zunächst nur Zuschauer sind. Als unser tlerkstattkunde profitieren
Sie von technischen Raffinesse unserer l,fechaniker, das sich s¡s !s¡1¿-, R¿1-

lyes- und Sportbetreuungserfahrung ergibt. lio Autos auf sportliche fiöchst-.
leistung an Motor und Fah¡werk getrinnt werden, steigt das Qualitätsniveau
des ganzen Betriebes.

1/1976

liebe ClubmitglÍeder,

ieh bedanke michrfür d.as in mich sesetzte Vertrauen
bei der Jahresbauntversamr¡lung, wo ích zum neuen
l. Vorsitzenden gewählt wurde.

Mein Ziel ist es, etwas mehr Aufschwung in d.as Club-
Leben zu bringen, wobei ich auf Ihre rege Unterstützung
zähIe !

An tlieser St.elLe nöehte ich nich bei der alten Vor-
-etandschaft für ihre produktive Arbeit irn Namen des
Clubs bedanken.

Etwas verspâ.tet, wünsche ich Ïhnen eine erfolgreiche
und unfallfreie Saison 1976.

Ihr

Kcrdett G'TIE

þoo^d Üah*

e Wickenhäuser eSportzentrum f ür O P E L- Fahrzeuge in MÚnchen

Schwanthalerstr.36 NäheHauptbahnhof 455891 IOPEL OPEL



\(/as wðr lnn-Chieneau-Ra1lyc 25. /26-'lO - 19,7a

Kollln-(Bczdek) Fiat ,128

(llpp)-xrtsa¡n Toyota
Conrait-(Neubauer) Opel Ascona
Rieger-Greubel BMI{ .1602

Ilunpert-Balzcr Forct Escort
Abt-Verlaan Forcl Escort
VJurnrseher-(Salat) OpeJ_ Ascona
Hesse-(ve1te) Sinca 11oo ti
Hemmann-(Fischer) BI,TIJ 2oo2
(Tita)-Kaspar BMW 2OO2

Schõ,ller-Scherer Opel- Ascona
(Eisenhofcr)-Scholz Opcl Manta
ffbermasser-Schamer Forcl Capri

Rallye AÀchen 8.19-1'1.1 97'
l{u¡nseher-(Salat) Opel Ascona

Orientierungefahrt Scuderia MünchenÆMC

llcnz - BPÍtlI 25OO

7. Int.Jänner Rall-ye l9 8.1.-1O,1.1976

g.r(1.
1t.KL.

4.K1.
6.Kl.

2.KT.

8.KI.

'.KL.,1 .KS

2.Kt.
,.KL.
4.Kl.

s
s
B

Int- Ral1vc Bavaria 19--21

(Hube¡) -Pongratz
KolLin-(Bezd,ek)
Kaufholtl-Verlaan
Rieger-Greubel
Wriesnik-(Markl)
Wu¡nseher-(Salat)
Hennann-(Fischer)
(Klaus)-Nagel M.

smoley-(Pitz)
(Eisenhofer)-Scholz
Schöl-1er-Seherer
Übermas ser-Schaner
Hurnpert-!üurmans tät t er

.9.1975 ausgefallen
Fiat 128
Fiat l2B
Opel Àscona
BMI,I 1602

Opel--A.scona

Opel-Ascona
nB 280 E
Fiat 128
Opel Ascona
Opel Manta
Opeì- Ascona
Forcl-Capri
Forcl Escort

1.KS Gold
'1O.Kl. Bronce
6.KI. Gold

15.KI. Silber
6.Kl. Golcl

12.Kl, Silber
6.Kl. Bronce
4.Kl. Silber
2.KI. Gold 2.G

11.KL. Bronce
1t.K]-. Broncê

t.Kl. Bronce
ausgef.

KS Golcl
K1. Silber

ausgefallen

5.Kl. S 1!.Gesant

J. Gesamt

5. Gesamt

7. Gesamt

4.Gesant
6.Gesamt
B. Ge sa¡ot

S '11. Gesant
S 22.Gesamt
S 29.Gesamt

G

ò

B

s
G

G

s
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Stuttearter Sportliche hi.ifungsfahrt 4.1O.1975

Pongratz-(Huber) Fiat l2B 1

Snoley-(Pitz) Opel-Ascona 5

Tn.Þ Pql'lv¡ Miin¡Ìr¡¡-Llio¡-Rr¡riana<'l: 4-

Ilunpe rt-Wurmanst ätter
Herr.nann-(Fiseher)
(Eisenhofer) -scHolz
Rieger-Greubel-
Schöller-Seherer
(geitig) -ttessc
(Klaus)-Nasel M.

lJriesnik-(Markl)
Kol-Iin -
Brust-

10 'to alq1

(Jansen) -Hesse
l,{urnans t ätter-Ge i er
Appel-Verlaan
Gerber-(Ha11er)
Snol-ey-( Geistdörf er)
Schõ1Ìer-Seherer

Sinca R 2
Peugeot ]O4 S

Opel Ascona
Renault Alpine
Opel Kadett GTE

Fiat '128

'.KL.5.KL.
6.KI.Ford.-Escort

DB 28O E
OBê1 Manta
BMIJ 1602

OpeJ- Aseona
Toyota
Fiat 128

Opel Ascona
Fiat 128

BMW '1602

lotus Ellan
Opel Ascona

1

1

KSG
KSG

S

ù

ù

S
e

s
B

5. Gesant
S.Gesamt

lO. Gesamt

ausgefallen
ausgefallen
ausgefallen

2.ADAC-Anrne¡see-T,Iinter -Rallve 14 ^ 1 - 1916,

Wegen Sshwierigkeiten bci der Auslrertung können diese E¡gebnisse
eret in näehsten Report veröffentlícht werden.

Slalon Kehlhein 12.1O.1

Sehreiber Kar1-Heinz
Kaufhold Jürgen

92F 7

1

,
KS

K1

SanerberR-Rênnen I 8.,/19. lO. 197q

Schõtler Peter OPel Ascona 4.Kl.
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Gaupokal für 0IÍS Club Slalonveranstaltu¡gen 19?5

CLUB'rn'rlfie berelte 1974 wurde d.er Gaupohal für Clubsla1oms auchin cler vlerten Auflage 1n Reglonen mlt elnen gemelnsamen
Endlauf in lvlünchen ausgetragen. Der pMC war dãbel allei_ne
Veranstalter und führte den Encllauf in gevrohnter Exaktheit
durch.
ÐLe 47 quallfierten Fahrer mußten den f1üssigen parcour
dreinaÌ absolvíeren, wobei die zwei besten gõwertet wurclen.
Insgesamt 5 lellnehrner traten nit der maximálen pu¡ktzahl
aì-s Hauptfavorlten an. Darunter unser Clubnitglied HeinzSchrelber auf seinem T,otus Seven 16oo.
In cler Gruppe A Klasse 1 startete nlt Alfred Faas vom
RAMC Nijrdllngen eln tr'ahrer mi_t trvollenrt punkten und sichertesich clurch elnen welteren Sleg selne Anwartschaft auf clen
Gesantsleg. Bis 115o startete eln Ín urrserem Raum unbekannter
Mann auf Âudi 5o nit ebenfal-ls Bo pkt., enttäuschte aberauf der ganzen llnle und schied nit elnen letzten Klassen-
rang aus alem ¡'avorltenkreis aus.
Mit l{i.11i Wiener u¡d Manfred Spegel Lancleten zwei weitere
Soer elnen Klassensleg. Die absolute überraschulg bahntesich aber nach dem ersten lauf der Gruppe B bls i6oo an.als ein New-Comer nit_elnem I'orct Capri-(Sle haben richtíggelesen) Bestzeit vorlegte. Trotz võtteir ninsÀtz 

"rrã 
ã"ãrfehlerlosen Zeiten konnte Hel.nz dlesen Caprl nlcht halten

und nußte sich nlt dem zwelten Klassenran,g zufreldengeben.
Auch bel thn de¡ lraum von Gaupokaj_ 1975 vorbet.
llberhaupt war kein lotustag da auch MichaeL Heyne einem
Klassengegner auf Sinca den Vortritt lassen nuhte. Der
Slncafahrer Kerschl aus Osterhofen (anscheinend eln SchüIer
von Josef B1öch1) konnte 1n 2. u¡d j. laut den Caprl un2 Zehntel abfangen uncl erreichte den Gesamtsi.eg.
Das Gesartergebnis 1n Gaupokal 1975 lautete damit:
1. lllener I{11-11 MSC Röhrnbach Slnca 12o pkt.
3. lpegeL-I,fanfred AC Regensburg Steyr puch 1Zo ,'

J. Faas Alfred RAMC ñördl-ingen Autõbianchl 12o i
4. Schrefber Helnz Scutlerla Mchn. lotus Z 1i6 n

5. Woh1schlägel H. MSC Glelsental porsche C. 115 n
6. Heyne Mlchael MSC Kelheln totus T 111 "bel ?unktgleichheit entschlecl die bessere Zelt bein Encil_auf.
Das verbesserte Punktescheme (dle Vorlaufpunkte wurden
zusa¡¡men n1t den Enctlaufergebnls gewertet) fand allgemeln
Zustinnung uncl auch unsere Freundé von pMó erhlelteã von
den leilnehmern vlel Be1fa1l.

Thalnair

11 . 4. 76 NG-S1aIon (mit PÞlC)

1. 5. ?6 O.N.S. Slalom ( mit PMC)

)IL O DA Gaudifah::t nit Somner:nachtsfest in Obing (es ist
anqebracl"t, sich baltì urn i'hernachtunqsnöglichkeiten
zu kürnner:n, da Cas Hause !/urmanst¿itter e.rr-sßebucht ist.
Für Liegen-oder Schlafsackbesitzer kann ein Raum

zur Verfügung gestellt werCen. )

21 .9.'76, V/ies'n - Besuch

16.10. 76 Or'ientier:ungsfahrt ( nit PMC)

24.10. 76 Gauendlauf-Slalom ( mit PicC)

10.12, 76 Jahresschfußfeier und l,-hrungen

B, 2. ?7 Jahreshauntversamral,ung

Vor jeder Veranrta:ltu.ng wird nochmal sesonclert darauf hingewiesen!

Und natiirlieh die Clubabende nicht
vergessen!

Spo rt f ahrerstammt i s ch
Jeden Sonntag ab ca. 2o.oo Uhr treffen sich die aktiven und
noch oder wieder passiven Mi-tglieder und tr'reunde der Scuderia
in unserem Clubl-okal- der Sängerwarte, zu einen gernütlichen
?lausch. Allerdlngs ni.ner muß jeden Sonntag deñ Ersten nachen
und die StelJ-ung halten, sonst werden es erst spät arn Abend
nehr Stammtischschwestern und-brtder.

?
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Ilas künnto Sio lntoru¡slorun

21. Febr.
28, /29,Tebr.
6.14örz

6. /? .r4'atz
14,März
20,März
27 , /28.Y|'ë.rz
28.14òrz

)./a. April
I I . April
'1l. Apri l
24. /29. Aprí]-
29,4.-2.r.
I .l{ai

NG-Snort

]¡ìnde Februar
2C.1.1àrz

27.14àrz

]. April
4. Âpri1

ll.April
24. April

Ra1lye Könif'sbrunn BRM

Ral-lye Hanseatic
Herkorner Rallye BRM

Harz Winter-!'ahrt DRM

Auto-Cross Rosenheim
Zrrverlãssiqkeitsf ahrt Horb-Sulz
Ra11ye Trifels DRM

Rraun Rallye Marktheidenfeld
Tag der }lohenloher Sonderprüfungen
Gold-Sl-alom AC Bavaria
Rallye Gerolstein RP

Saarland-Ra11ye DRM

I{ordland Rallye
Slafom Scuderia München

Idickenhäuser-SSM Trrnier
Ori Indersdorf GP

Ori Scuderia l'1arÂra GP

Orí llC-lrieuhausen GP

Bildersuchfahrt PMC

NG S1a1on PMC,/Scuderia München

Ori ACOI

Zu viel Komfort ql¡ Unfollurodre?

Worum viele Autofqhrer den Nebel unfer-
schötzen,

.Kurz vor E¡¡eid¡en des Eurgtors gofop-
pierfe Ritte¡ Wunibold im Nebel gegen
einen Bqum und verletzle sich scfiwer.'
Könnte so der ,,Policeyberichl vom 13. No-
vember ì375" geloutel hoben? Wohl kqum.
Nicht etwo, weil domols die Nebel weniger
didrt zu æin pfìegten ols heute; dos be-
hovplen nicht einmol die Meterologen.
Sondern dewegen, weil ein Pferd nimols
so dumm sein kõnnte wi€ ein Aulo - und
ein Aulo ist gemeinhin n¡chl dûmmer ols
sein Fohrer.

Nur wenige Meldungen in den Polizeibe-
¡ichten von 1975 erregen beim Leær soviel
Kopfschüiteln wie iene ûber Mosnzu-
Fmmenstöße im Nebel. Wie konn mon
nur! Wenn mon nichts sieht, dorf mon docÏ
nicht schnell fohren - oder? Monch ein
A,utofohrer ist ryor bei seiner FrÜhslÜcks-

leklûre gonz fossungslos über rcviel Un-
verstond. Aber donn setzt er sich in seinen
Wogen und lõßl ihn mit 140 km/h durch
dickèn Nebel rennen. Worum? Dos weiß
er wohrscheinlich selber nicht.

Dobei kônnle er sich mit ein wenig Noch-
denken quf die Sprúnge helfen. Noäirlich
geht im Nebel, ohne klore Bezugspunkte
iur Umgebung, dos Geftlhl fúr Geschwin-
digkeit großenteils verloren. Aber weshqlb
scholtet der Autofqhrerlnstinkt donn nicht
ouf Alorm ? D¡e Antwort isf einfoch: Wir
hqben es in unæren Wogen zu bequem.
Besonders ouf der Aufobohn, wenn die
weiße M¡ttellinie noch zu erkennen ist,
wird Nebel n¡cht ernsl genommen. Dos
schlechle Wetter ist elwos, dos sich drqu-
ßen obspielt - wie ouf einem Fernseh-
schìrm, den mon von seinem gmÛtlichen
Sessel ous beobochtef, wohlig gewörmt
und weii weg von dem, wos er zeigf. Und
do sich, im Normolfoll, nichts wornend von
droußen einmischl (so wie sich eine ver-
eisle Stroße ü,ber Lenkrod und Fohrersitz
meldel), wird der Nebelfohrer eingelulh
stott gewecld- Dos possierl gerode donn,
wenn die Sichtweìte noch nichl unler 50 Me-
ter gesunken ist. Jo, ofl slellt s¡ch sogor e¡n
fosl ongenehmes Gefühl der Schwerelosig-
keit oin.

Wos konn mon dogegen lun? Wenn der
lnsi¡nkt nichT funklionierl, muß der Ver-
stond zur Hilfe kommen. lm Nebel muß

ieder Autofohrer wieder zum lndr'viduo-
listen wenden, nicht onders ols ein Kopitün,
dem viele tousend Tonnen Schiff onvertrout
sind.,,Milschwimmen" im Verkehr, sonst
eine hochge{obte Tugend, ist bei fehlender
Sicht geföhrlich. Zu schnell gefohren zu

sein, nur weil der Vordermonn ouch zu
schæl{ fuhr, isl eine schlechte Ausrede.
Bei 100 km/h legt ein Auto fosl 28 Meler
in der Sekunde zurûck. Dos heißt, doß oft
schon die hol,be Sichtweite durcheilt isl, ehe
der Fuß ûberhoupt zum Bremspedol findet.
Donn reichl es nicht, und es krocht. Wer
wil'l schon gern dobei sein, dos nöchste
Mol? Also lieber longsomer fohren, noch
long,somer. Und von onderen nicht on-
sleclen lossen. Nebel isf mehr ols eine
kleine Bildstörung - er isl eine Noturge-
wolt wie Sturm und Schnee. Sich ihm zu
bægen isl nicht Feighe¡t. Es ist Vernunft.

(DVR)

Wfind und [Uetten
Wae hat der nebenstehende Àrtikelr der
in efnen Fèchblatt für Unfallverhütrrtg
erschlen, mlt ¡fotorsportr speziell nlt
Rallyesport zu trrn? Nlchts und aloch aì--
1es.
Schwlerlge St¡aßen- ìrnd lYegeverh¿iltniB-
Be ka!Ìn man bei Ralliee noch deú Bereich
cler eportllchen Aufgabenstellung zurech-
nen. Behindernde Sichtverhältnisser wie
sie Nebel unai auch ttichtes Schneetreiben
darstellen, haben mit elneÌ sportlichen
Prüfung aber nichts mehr zu tun. Wenn
tr'ahrtlelter oden'' die efnzelnen leiter
von Rallye-Sonderprüfuagen unter so sehr
ungünstigen und sich auch stäJldj-8 ä:rclern-
cten Sichtverhältnissen ihre r¡tlertuflgsprü-
fung trotzcten abhaltenr dann lst das nlcht
nur elne veranstalteriôche llnsportli-eh-
keit gegenüber den unter ungleichen Be-
clingrrngen fahrend.en leifnehmern:r sondern
schon ein.e åusgeprägte Form von Idiotiet
wenn nicht gar als Anstiftung zur vor'
sätzlichen Körperverletzung krininell-.
Die Verantwortung trägt der Veranstaltert
denn die meisten Tellnehne:r'slnd nur seine
ni.llenloeen Objekte' die sich auf ihn ver-
lassen, nach dem Uotto: was durchgeführt
w1rd, geht auch. Aber der beste Rallye-
Aufsch¡feb unal der exakteste lese-Co
sind noch larige keln Îiefflug-Radargerät.
Respekt rror den Fahrern, die bei solchen
Nebelschlachten mit volIen Hosenr daf.i.ir
aber klar irn Kopfr aufgeben. Sie haben
Mut freiwillig aufzuhören, nan kann aber
auch aua Fetghelt weiterfahren. Låut
Artikel nebenan ist das Pferd eben kliþer
und rermt nicht blindlings.

So wünsche ich allen Fahrern, Bei-fahrernt
Fahrtleiternr Sonderprüfungsleitern und
den aufsichtführenclen sportlichen Kontroll-
organlen fn? 1976 viel Erfo18 und r0inde8-
tens alen berüÌrnten Pferdekopf

Ilwj-qen-Liste
fn der Ewr'Een-T,iste der Scuderia l"liinchen führen:

l.Thalmair Rainund 1156 Pkt'. 8.Scho1z Hannes

9.Kaufhold Jürgen
2.Verlaan Gerhard l)tt rr lO. Smoley l'Ja1ter

J.Hesse llugen 1O1O " 11.Gerber Karl-Heinz
4.Ei1ert Bernhard. 946 ß l2.Stroppe Gerhard

!.Naunann Axel Bo'1 " 17'sehuster Günther

6.Wutz Gerd 7?7 " 14.Liebl- Franz

T.Scherer'Rainer 6?7 " 1).Naumann Sieglinde

67' Pkt
657 t5"
625 ¡,

592 rr

,65 'i,

551 '
5r7 rr

504 '

fhr

v



YW-Dlenrt
ALFOI{S KRUG
I ilündren 8l

Johannesklrcñener StraBe 114
Telelon 089/glt¿lil67

Vorbereltung a1ler Vl{ Typen nach Gruppe 1 unci 2 für
Rallye-, Re¡n- und Slalonsport.

Fugfuning
}VTJ'I'EHEA'

- SCTIDERIA MÌJNCTMN

Ìilenden Sie sich 1n allen tr'ragcn zum uncl un den Club Scuderia
München c.V. in ADAC ,an clie Geschäftsstelle München 8O,

Ampfingstr. jJ, IeI, 4Or1r4 odcr an clie offizfcllen Vertreter:'
1. Vorsitzender Gerhard Verlaan T.: 172442
2. Vorsitzender Rainer Con¡acl 24@,49

Sportleiter Martin Krisam jun. p.?816O2 G.?82Or2
Schatznelster Hannes Scholz 24118,
Schriftfiihrer Monika Nage1 ?84g+2
Verkehrsreferent Georg Feld.rneier p.JJBJ86 G.120f2fr5
Bcisitzer Hildegard DitscherleÍn ,72t+t+2

SCIIDERIA REPORT: Al1e in dieser Ausgabe enthaltenen Berichter dic
mit den Namen ocler d.en fnltialen d.es Verfassers gekennzeÍch-
net sindrstellen nicht unbedingt die Meinung ile¡ Scuderia
Mi.inchen oder des Scuderia Reports darrsondern nur ciic des
Verfassers.

CLUBADIND: Jeden ersten und dritten Mittwoch i¡r Monat in trokal

"Die Sän¡rerrrrartc" in tl.er Pettenkofer-rEcke St.Paul-Str. Park-
plätze jede l{enge, gut btirpçerliche Küche.
Nebên allgemeinen fnforoationen werd.eä Ausschreibungen und eine
gutflorierende Fahrer-unct Beifahrerbörse geboten.Aueh 1976 wer.
tlen wieder aktuelle Dia-uncl Filnvorträge in zwangloser Folge
ohne spezielle Ankündieunpç geboten.
ACHTUNG: Ab 6. Apríl 19?6 ist der Clubabencl lrnner jeden ersten
und dritten DÍENSTAG iro Monat in unseren C1ublokal.
G¡STE sind. bci unseren Clubabenden inmer berzlÍch sillkonmen.

çelf
BATROX.CH E M IE.VE RTRI EB. KG.

Vert:ieb Jür cheoieptodrkte uad Schûie¡sroffe Cer llf_l¡íneralöL CúbÈ

AO22 GRUENWALD noerdliche Münchner Str' I

IÍolqenõlvonE.F
OoútdeSchm¡eruq ¡tir*
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Ehruneen von Gau

Deut scher Ra1lvc-Vize-Meis ter I,Jalter Smoley

Mannschaftsmeisterschaft = 1. Pie,tz und 2.Platz

ADÂC-Soortabzeichen 1n Gold - Karl--Heinz Hunpert

ADAC-Snortabzeichen in Silber - Jcsef Kaspar
Nikolaus Ko1lin
Georg Riepçer

ADA0-Soortabzeichen in Broncc = Hans Höfner
Peter SchölIer

Silberne ÂDAC-Snortnadel Monika Nagel-

Ernst Aopel
Christian Fellinger
Karl-Heinz Gerber
Jürgen Kaufhelcl
Manuel Rauehfuß

Ewalcl-Kroth-Meilalll-e in Silber = Rainund Thalmair

Mitropa-Cup 197,

l.Wurnanstätter Andreas 12? Pkt.
2.Hennann !'rinfrieil 124 rr

!.Smolcy Walter 119 'r

4.Kaufhold Jürgen 1O1 'l

þ.Humpert Karl-Heinz 91 "
6.Gero1il Josef 84t5"
f.Hesse Eugen 76 tr

S.Schreiber Heinz ?t tr

!.Wríesnik Reinhold 72 rr

lo.Verlaan Gerhard 71 tr

'11.Graube1 Rainer 70 rr

12.Scb-o1z Hannes 60 rr

ll.Wurnseher Franz 57 tr

l4.Rauchfuß Manuel 50 il

"l!.Kaspar Josef 48 tr

l6.Krlsam Martin 45 tr

l/.Schöller Peter 4215"
l8.Naeel Monika 41 tr

19.Kollin Nikolaus
2o.Scherer Rainer
21 .Wutz Eru¡in
22.Gerìer Karl-Heinz
2].Appel Ernst
24.Conracl Rainer
2J,Geíec Hannes

26.Stroppe Gerharil
2f .Fellinger Christian
28.tr^lendt Hans

2Ç.Íhalmair Rai¡nunil

JO.Freisler Jürgen
ll.Feldmeier Georg

J2.LiebL Franz
J].Hernann Christa
J4. Ditscherlein Hild eg.

J5.Höfner Hans

tgPlKr
t6r
75 r'l

t7'
,o '¡r

25 r'

22n
21 il

1? '|r

16,5"
16 r5"
1''
lotr
10 rr

8r
7"
,"

Gold mit Brlllanten : Verlaan Gerharcl
Hesse Eugen

lort Pkt.
ro10 Pkr.Hurnpert Karl-Heinz

\,/urnanstätter Andreas
Herrman l{Ínfrietl
Huurpert Karl-Heinz
I{urmanstätter Andreas
Herrnann \,/infried

4. Gesant
4. Gesant

5. Gesamt

2. Grulrpe 1

2. Gruppe 1

]. Gruppe 1

Silber:

Sronce:

Schül1cr Peter
Wutz Erwin

Wurrnanstätter Anclreas
Gerold Josef
Greubel Rainer
Rauchfuß Manuel

298 Pkt.
zgt Pkt.

226 Pkt,.
161)5 Pkt.
1ro Pkt.
128 Pkt.

Gau¡re i sters cl af t f är Á.ut ornobil-Ra11we-Snort

Scholz Hannes ]. Gesant
Hesse Eugen 6. ri

SchöI1er Peter 12. tr

seberer Ral-ner 12. rr

lVurnanstätter A. 17. " I

Ilerrnann W. 20. n

Gaumcisterschaft O-N-S.-SIa1on

Gauookal für NG-Slalon

Gauookal für NG-OrientierunEsfahrten
}Jutz Erwin 4.Gesant / t'lur¡nseher Franz

tr/iesheu Sinon'12.Gesant

Schreiber Heinz 4. Gesamt

18. Gesamt

,



=-F

LEBENSVERSICHERUNG . RENTENVERSICHERUNG . AUTOVERSICHERUNG KRANKENVER Ratlye dc 1 Zustêrsteden(BelRicnl 21.-2a.11.la7q

Waren S1e schon 'mal- in Belgicn? Irn Urlaub sicher! Aber zun

Rallyefahren? Man zahl-t kein Startgeld(Ð'la iJOr--g;espart! ), über-
nachtctc viermal uneinsonst in Top'Hotel und sogar das Essen

kostete nichts.Dafür bekommt nan eine Spitzenveranstaltung ge-

boten. Das einzige was ¡nan dafür tun muß, ist, etliche Aufkle-
ber vom Ver:anstalter anhringen.
18OO kn Rallyestrecke, d.avon zJO kn Sonderprüfung auf wunderbaren

Straßen, egal- ob Asphalt oder Schotter, irn Stil der RAC und

a1les geheim. Auch ftir Carlsson und clergleichen.
Einer aus München und Drei aus den Bayerischen Oberland mit
der "weißblauen"(braunen) probierten es aus.V/ir kamen auch

ca. '1400 Ìcn weit und laqen zum Zeitpunkt ctes Ausfalls am'1o.

Plat z.
Der DefeH wurde mit Seife(!) behoben und so konnten wir mit
eigener l(raft nach Harrse fahren.

Seehund
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VERS..AGENTUR REMELE

8 München 82

Schneebergstrasse ,5
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LEBENSVEBSICHERUNGSGESELLSCHAFT AUF GEGENSEITIGKE¡T

ur^B3nrrssnv' ÐNnufHclsuS^llvlNnufoNl) ÐNnusHclsuS^llvlNn' ÐNnBSHC|S

Wlr slnd dle Spezlalhandlung
ftlr Landkarten und Relseflthrer

GEOGRAPHISCHE
BUCHHANDLUNG
8000München2' Rosental6

Topographlsche Karten
Deutsche Generalkarte
Autokarten-Àutoatfanten
lle ¡d erkart e n-Wand e rfü-brer
Re 1se führer-Sprachführer
Wörterbücher-Bl ltl bäncle
Stadtplèine-Kre lskarten
lÍe 1t kart en-l{eItst f ant en
Globen
Markiermaterlal

leuchtfuoe nur DM 7.8o
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SAISONF¡NÀLE H0CKEtlHEIlil 3o. 11. 75

Der llannhein-Heidelberger STC veranstaltet Jedes Jahr kurz vor der rlnter-
schlafenden Zeit sein allselts begehrtes Rennfinale: 2o Runden kleiner Kurs'

die Leistungsgewicht-Klassen ergeben ir¡¡ner wieder elnen bunt zusaÍ¡nenge-

würfelten Racing-Cocktail, so drängte es ¡nlch auch heuer wi€der in die Spargel-

stadt. Die Ft 13oo und die Lc-8-Klasse vraren bereits Sanstag gerannt' so daß

ich nach zwei schnellen Autobahnstunden gerade rechtzeitig zum ersten Duell

des Sonntags kam.

LG-Ktasse 1o - 15 Kp/PS: Da waren eìne Horde Gr l-Slnca, einlge Bianchis'

Escorts, Flats, Audi 5o und sonstiges Gorächs. Trainingsschnellster war der

Kilner simca-Treter Ketschges, der auch vom sttrt weg führte. Aber bald

drängte sich ein lþtallicblauer durch die vielen Kahikgri.inen nach Yorne:

I'lerner Krips aus dem ringbenachbarten l{einheim. t{ach der 5. Runde konnte er

sich auch deutìich Yom Feld absetzen. Es war eine Freude, dlesem Auto zuzu-

sehen, rúie es auf dem regennassen Kurs seine Runden zuyerlässig' rie auf

Schienen fahrend, drehte, Íährend hauptsächlich die Slncas hart kämpften und

sich gegenseitig durch die Kurven schoben. Die anderen zeigten auger gekonn-

ten Drehern und Pirouetten nicht sehr Yiel. Selbst FY-Star Ralf Rauh konnte

in der Sinca-Klasse nur hinterherfahren. Kurz vor Ende des Rennens gab es

dann glücklicheweise auch f¡¡r die Zuschauþr eine weibliche Sondereinlage

â la I'lnd: Ein seitlich rollender Bianchl der Heilbronnerln Erika Albrecht

in der 0pel-Kurve.

Zr,¡m nlichsten Part stellte sich die LG 7: Zwel Rallye-Fans trlfteten nit "quer

bis zum Anschlagn durch das llotodron und zwar 4l|[|-Kern aus Damstadt und ein

"Flying Finn,, auf einer celica. Sehr schön hler ein schweizer mit einer

Strapol-getunten Comnode. Hans¡rurst in allen Gassen war der Nürnberger Gabler

auf Hörm¡nn-Fiat, der sechs Dreher in der Elf-Kurve brauchte bls er endlich

sein Gefährt neutralJsiert hatte.

3. Akt, Lc-Klasse 6: Absoluter star ïar hier Heinz Tubbesing auf Leinberger-

Fiat, der nach Yier Runden bcreits da9 Feld zu überholen begann. Es nu$ schon

eine Demtitlgung seln, uenn man in einem heiBen TTS sitzt und nach 1o kn Fahr-

strecke der Leader bereits zun zr€iten ¡¡al den Auspuff zelgt. DaB er aber

PS-nräBig gar nicht so überlegen Yar' konnte man in der Zlelgeraden sehen' ro

besonders Elfrlge - gerade erst Oberholte - iln inmer nleder bereisen sollten'

wie schnell lhr Auto doch elgentlich war. Sehr schön auch ln dleser Klasse

Holger Soltwedel auf Escort RS. Cormodore-Baunann aus Aising hat von seinem

spektakulären Stil nohl etwas verlernt und landet unter "ferner liefen"' Erst

gar nicht qualifizieren konnte sich der Isartaler Käfertreter Hofweber.

Das SV-Rennen war hier nur sehr sehr schlecht besetzt. Frank Lampe siegte

mit einer halben Runde vor T'ibor ileray. Alle anderen zum Teil drei- und vier-

nal überrundet. - Sehr ernüchternd' wenn man die hei$e Saison geYrohnt war.

,,At High Noon', nacht sich die LG-Klasse 5 auf die Socken: Auch hier ein

einriger Herausragender: Helmut Röser auf Billl 16oo. Drei old boys versuchten'

ihren Fahrzeugen das Laufen beizubringen bzw. die Richtung zu zeigen: Manfred

Kilìan auf Audi 8o, Hans schuller auf Datsun cherry und Rüdiger Dahlhäuser

auf einem derartig untersteuerndern giftgrünen Alfa-Sud, daß man schon dachte'

er wollte bei einem Aachener Turnier das Einparken üben. Der Schwenninger

llilfried Appenzeller sorgte mit seinen NSU Brixner in der 1. Runde in der

Opel-Kurve fijr eine erhebliche Dezimierung des Feldes, indem er sich mal kurz

quer stellte, selbst aber ungeschoren davonkam. Die anderen Sechs oder sieben

¡rerden sich recht herzlich bei ih¡r bedankt haben, da sie in den kalten llinter-

rþnaten Blech ausklopfen dürfen.

In der Lc-Klasse 9 r{urde nichts erhebendes geboten: Hubert Heis auf Gr 1-

Ascona gewann mit Halbrundenvorsprung.

ttie bei einem neutraìisierten 6-Tage-Rennen kan man sich bein Fonnel Ford

Rennen vor. Keine Aktion, kein Kampf, man sah ihnen so richtig an, nie lust-

los sie an diesem diesigen nassen Tag ihre 2o Kreisel herunterspulten. Tibor

lileray war hier der einzig bestechende l'lann.

Der Höhepunkt des Tages war der Endlauf zum Q.N.S.-Pokal der Fo¡mel 3. Ernst

lilaring mußte hier vor Bertran Schäfer ins Ziel konnen, um ihn zu gewinnen.

Die anderen ìagen bereits abgeschlagen zurt¡ck. Pole-Posttlon hatte l'laring vor

schäfer. In dieser Forr kamen sie auch aus der 1. Runde zurück. ln der 2.

Runde jedoch mußte Schäfer fliegend die Boxen aufsuchen' das kostete ihm eine

halbe Runde. lhring fuhr nun sehr ruhig und weich' nachdem er ìn diêser

Runde auch bereits einen 36o0-turn hinter sich hatte. Dadurch war der

Anrerikaner Eddie Cheever auf Modus Toyota nach vorne gekormen, wo er auch

bis ins Ziel bleiben durfte, denn llaring drehte ruhig seine Runden um 1.22

und der entfesselte Schäfer versuchte zwar sechs Runden lang alle Register

zu ziehen, mu$te aber einsehen, daß er 3o Sekunden gegen diesen Mann einfach

nicht gutnachen konnte. Nicht glauben konnten wohl ihrc Surer' Rudolf Dötsch
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und selbst ein Dieter Kern, daß sie dieser bärtige Schäfer in den engen

Kurven eìnfach stehen lieB, als hãtte er einen Formel 1 l,lotor in Rücken.

Die Zuschauer tobten und werden sich wohl gern dieser Runden erinnern

bis i¡n nächsten Jahr ein neuer Fonnel 3-Kampf entflammt. ONS.-Pokal-Sieger

also der 48-jährige Rennwagenkonstrukteur Ernst l,ilaring vor Bertram Schäfer.

Die heiBen LG-Klassen 1,2 und 3 waren in ein Rennen zusarmengelegt. Hier

blubberte vornerúeg der llainzer Peter Hoffnann auf einem PS-schwangeren

Interserie-l¡lclaren, gefolgt von einem Schweizer Strapoì-getunten Ferrari
mit Nicolaus Buehrer am Steuer, mit ehrwürdigem Abstand eine Horde Carreras,

2 Blllt{-Coupes,2 Capris und 1 Escort. l{as dieser Schweizer Ferrari-Chauffeur
mit diesern schweren Boliden hier zeigte, war bewundernswert. Kein Carrera

kam jemals in Schlagdistanz. Selbst bei 0berrundungen konnten sie nicht
Paroli bieten. Die eindrucksvoìlste Porsche-Vorstellung bot der Lijrracher

Rolf Göring auf seinem straBenzugelassenen Gruppe 3 Carrera.

Insgesamt gesehen war dieser Renntag doch für vieìe ein harmonischer und

zugleich hoffnungsvoller AbschluB des 75er Racing-Jahres. Man sah doch die
überwättigende fahrerische Oberlegenheit einiger, die vielleicht material-
mäßig gar nicht so sehr überragend ausgerüstet sind' aber trotzdem den

anderen zeigen ro der t{eg langgeht.

o

Autof I u g-Automati kgu rte
DM 59.-

Goodyear-G ü rtel reifen
rr."s,R:"1"PM 63.'
165sRr3 DM 66.50

PH I Ll PS-Autoradio UKW/MW
or l45.-

Mobil Frc - Formel für Sieg
1 Liter Aktionspreis für Sportfahrer lll 11.-

Alþ Teile we¡den sofort montiert.

Alle Preise ver¡tehen sich + 11% MWSt

A¡neflngstr.35
Tel.{Oü34

8 Mündren 70

Brudermühlstraße 4!r-51
Telefon 089/72331 47

dd lhnên ñldtt nur dên Newågen verkåull,

Rallyezúbehör, nornalen PllegedleÉt lnd
KFiZ-Repareturen kõñnen lhnen zu rdEd kal'

samstags Notdienst
ShelFTankstelle
Neuwagènverkaut - Rallyezubehör
Sportbetreuung
sowie normaler Pf¡egedienst
und Reparaturen

AUTOBIANCHI - FIAT - LANCIA - ALFA ROMEO - TUNING
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'7 .Int. J'a -l.lauf zur Ra11ye-Euronameisters

Der Badener Rallye KIub und Bürgerneister Pilz riefen und'

a11era1le kamen. So könnte nan schreibenrwenn roan die im

Gasthof Dungl aushänSence Zimmerreservierungsliste d.urch-

las.!/i,r, von der Scuderia stanclen alIerd-ings nicht drauf ,

da v,j.r uns berejts Monate vc¡rher im "Hotel Scuderia", dem

stanr:-Prjvatauartj er von Frau Anna Katzenschfagerrein.Semietet
hatten.
6 unentwegte Teans von Scuderia München fanden den tr'/eg ins
benaehtrarte osterreich, un im Rallyeparadies Königswiesen

ihre ersten Rallyeerfo],ee 19?6 zu errinqen.Das weitere Star-
ter-feld entsprach allerdinFs nicht Eanz den klingenden Na-

men auf der Reservierungsliste, was wohl auch an dem nicht
canz beschejdenen Startgeld gelegen haben moehte, von d'em

Gerücþten zufolse besonders Ausländer(Bundesdeutsche) be-

troffen r^taren. Eine Prädikatsveranstaltung muß halt auch

vorn Nenngeld her etv¡as darstellen.
Daß die in letzten Jahr etwas geschrumpfte Veranstaltung

Ín diesem Jahr doch etwas anders rvarrstellte sich schon

am Donne:'stag, dem IResichtigungstag'r heraus' Durch die

been5lten Königswi-esener Örtlichkêiten lvurde die Abnahme ins

knapp ]Okm entfernte Tragweln verlegt(ob sj'ch ftir die Pa-

pierabnahme nicht doch ein geeigneter Raum in Königswiesen

gefunden hätte?).Anschließend mußten die Teilnehmer wieder

zurück, um ab l2Uhr in entgegenqesetzter Richtung eine l 
"lkmJange SonCerpnifung zur Feststellung der Startreihenfolge

zu absolvj-eren.Die anschlj.eßende Streckenbesichti¡rur:g be-

stätigte, daß Europa¡neisterschaftsstrecken wohl sehr hart

und fahrzeuFmorclend beschaffen sein müssen'

An Start am Freitagmittag von der Sta::trampe in Königswiesen

präsentierte sich dann die aesamte östemeiehische Rallye-

elite(ohne Russting)-aus den Ausland SmoleyrFritzingert
trippmann und Wittreichrein ttConrero"-Team aus Ttalient so-

wie wj.r Scuderianer Gerber,/Heller(A), l'/urmanstätter'/Geiert

Anoe1,/Verl-aan, Schö1ler,/Scherer und Jansen/Hesse'

Dj.e l.Etange, in J Runden'a + WPrs zu fahren, wurde rnit Aus-

nahne von Schö1l.er,/Seherer, welcbe SchwíerÍgkeiten mit der

Radbefestigung hattenrvon aIlen ¡nehr oder weniger gut über-

standen. Smoleyt gehancticapt clurch eine ungünstire Startpo-

siti-onrsetzte von Anfang an den Joker und" fuhr bereits auf

der 'l.WP zweite Gesamtzeitrwobei er 4 Fahrzeuge überholen
mußte.Naeh Snoleyrs Ausfall hatten sich V/ittman und sein
Schatz auf ihrem neuen, noch nicht ganz astrein laufenden,
Kadett GTE eingeschossen und fuhren Bestzeit auf Bestzeit.
Zur lIalbzeít hieß die Reihenfolge Ìrlittmann-Fischer-Essig-
Haider-Fritzinger und, an 22.Stelle a1s beste Seuderíaner,
lrrnrrnans tãt ter / Ge í er,
Die 2. Etapne nit 6 Runden A , UIP rs und einem 6Oer Schnitt
auf der Verbin<iung braehte die einem ERM-lauf wiirclige Härte.
Bereits d.ie 2.Rr:nd.e dieserrrNacht der langen Messer" bra.chte
das Ereignis, welches die Köpfe der Sportkommissare wohl rau-
chen ließ.Di.e Ðnt-eehei-dung, in vielen einschl-ägig.en Zeit-
sehriften zur Genüge behandelt, haU-e ich persönlich fiir ciie
lfei.seste und l{utigsterdie ich je erlebte; für d.eutsche Spor:t-
kommissare in der Behandlung von Spitzenfah.rern sehr empfeh-
lenswert.In den folgenclen Runden qeinte Fritzinser stav'k auf
und sehob sj-ch irnner t'eiter vor.ltTach einer Kilometerfresser-
etappe ururde jn den frül:en Horgenstungen wieder T:ragr..¡ein ur.d

danit das-Ziel e::rei.cht.
Ðas Gesamtklasse¡¡ent sah Wittmann/Sehatzl vor Fritzinger,/Bretz
an J.unrl 4.Ste1le Haider,/Pattermann und Essig,/Oberortner auf
2 ebemali.gen Salzburg-Käfern.Jansen/Hesse landeten nech heißer
Ar:fhcl.iaEC. auf Platz '16 und liunnanstätter,/Geier trotz l,.eilrie-
oe-nseþ.aden r'.nd darnit verhundcnen &ZK ldin. auf Platz 22.Ïn \'ler-
tunq an 20.*qje1l-e noch Anpel/Verlaan, v,'elche nachts von der
llär¡liehkei-t des Fahrerwechsels Ger:rerrch qemacht hatten.
Die Siegerel^rung an Markt¡latz von Könii:sv¡iesen lvar zwar gut
qemeintr 

"iedoch crcanisatorisch schleeht dr.;.rciigeführt. A1s
Fazit ist zu saten, daß n:i:: die Vera.nstaltung trotz einiger
Mängel gut tefallen hat.Sollte der BRK u'enigstens einiae Unzu-
länElichkeiten abzustellen ver:suchen, wírd 1977 nein Rallyeauf-
takt wie<i.er die Jänner-Ra11.-r¡e sein.

tt Wlrrnitt

¿.



Der Kornmentar

AIIG nAktiven" lverden mir recht geben:
Dic Auswertung uncl dler Àushang, sowÍe ilie Zeitnah¡nc sindl
Stiefkindc¡ bei sonst guten Veranstaltungen.
Da zahlt nan bei Veranstaltungen Startgeltlr geht mit dcn

Veranstalter eincn rechtsgültlgen Vertrag ein und erwartet
auch vom Veranstalter Erfüllung ôesseJ.ben. Hienrnter ist
auch dic Einhaltung des Zeitplanes zu verstehen!
Erst kürzlich ¡nußte ich wieder erleben, daß die Auswertung

zu spät begonncn wurtLe und die paar leute einfach überfor-
dert r^¡aren. Daß in diescn Fäl-len auch cler Aushang zu spät
erfolgt, vcrsteht sich von selbst. Es ist claher um so

unverständlicher, daß die lïilfe von erfahrenen Aktiven clann

aus verkehrten Ehrgeiz auch aoch abgelehnt wird.waru¡n lassen
sieh golche, verhältnisnäßig unerfahrene Veranstalter nicht
helfen?
wenn man bereits län¡çere Zeit vor der veranstaltung nit anderent

rallyeerfahreneren clubs Kontakt aufnâhnerkönnten sicher leute
zur Zeitnahne und Auswertung gefunden werden. Auch der Teil-
nchrner hat sieh an ctic Ausschreibung zu hatten und pünktlichst
zur Abnahme us¡¡. zu erseheinen. llarum nicht auch der Veran-

stalter???
Ich hoffe, dtaß cliese Zeilen bei- nanchen veranstalte¡n sinnvollc
Früchte tragen! 

G.v.

és stinnt nicht, " '

dLaß man nit Blinkerhebeln Uhren aufzieht.
d.aß man nit ðstemeichischen Bcifahrern eher ankonmt

dlaß man nít V Zylinde::n nicht ans ZÍel konrot

d.aß jetzt all-e auf Vll unsteiplen wollen
ilaß Gcschwindi6keit sleieh Schnelligkeit ist
daß der Beste auch'Meister wLrcl

d.aß Potizeifahrzeuge nicht geländegängig sind'

daß Thcoric d.ie Praxis ersetzt

Sind Sie Sportfahrer?
Od.er fahren Sie gern sportlich?

Dan¡ konmen.Sie. zu uns, wenn Sie. Ihren FORD verbessernwollen. lüenn Sie aber schon.eínen rtheißenn tr'ORD fahren,
clann komrren Sie auch zu u.ns, denn wir haben nicht nur
ein gut sorti-ertes Ïrsatzteillager rnit erprobten
Original-F0RD-Ra11ye und Renntuning-feil-eã, sondern auch
erfahrene Spezi-alisten, die Sie in alten technischen
und motorsportllchen tr'ragen bestens beraten können.'
Unsere reichen Erfahrurgen die wir in vielen R.enn-Ein-
s.ätzen samrneln konnten, kommen bei uns nicht nur den
Sportfahrern zugute, sondern allen unsererr Kunden, die
unsere ltlerkstätte aufsuchen.
Oder nöchten Sie ein rtGruppe Ïtr - Fahrzeug probefahren?
llnser tr'ahrzeugpark steht. Thnen jederzeit ãui verfügung.
Kommen Sle doch einmal bei uns vorbei

- ganz unverbindlich natürlich _
Als Deutschlands führender Ra11ye-Sport-Iiäncller
unti Ford-Tuner freuen wir uns auf Ihren Besuch.

Autohaus
JOSEF DIERMEIER
?tS raho Fo rd-Hau pthåindl e r

und Rallye - Sport- Håndlêr

8 München 50 (Allach)
Pasteurstr. 6,Tel. Sa. Nr. 81 21 085


